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Presseinformation

LHM 600 unterstützt steigende
Anforderungen im Terminal von
Cartagena
⸺
– Mit einer Traglast von 104 Tonnen und einer maximalen Reichweite von 61 Metern ist der

Liebherr LHM 600 nun der größte Hafenmobilkran, der in Kolumbien im Einsatz ist
– Die Compania de Puertos Asociados S.A., das einzige Mehrzweck-Hafennetzwerk des Landes

mit Terminals an der Atlantik- und Pazifikküste, baut die Kapazitäten an ihrem karibischen
Knotenpunkt weiter aus

– Der im Hafen von Cartagena in Betrieb genommene Kran unterstützt den Containerumschlag
an einem Terminal, das jährlich bis zu 250.000 TEU über vier Liegeplätze abfertigt

Angesichts des wachsenden Außenhandels Kolumbiens und veränderter Ladungsstrukturen
setzen Häfen auf Geräte zur Kapazitätserweiterung innerhalb bestehender Infrastruktur. Der neue
Hafenmobilkran von Liebherr in Cartagena zeigt einen durchdachten Ansatz und ermöglicht die
Abfertigung größerer Schiffe ohne umfangreiche bauliche Erweiterungen.

Rostock (Deutschland), Juni 2026 – Ein neuer Maßstab für den Betrieb kolumbianischer Häfen. Compas
hat an seinem Terminal in Cartagena einen LHM 600 in Betrieb genommen, um die Kapazitäten im
Containerumschlag in einer der verkehrsreichsten Seehafenzonen des Landes zu erhöhen. Mit einer
Reichweite von 61 Metern kann der Kran auch größere Containerschiffe bedienen. Seine Traglast von
104 Tonnen ermöglicht den Umschlag schwerer Container und Doppelhub-Operationen. Der Kran ist auf
einem mobilen Unterwagen montiert und lässt sich bei veränderten Verkehrsströmen flexibel zwischen
Liegeplätzen verlagern. Diese Flexibilität ist besonders wichtig für ein Mehrzweckterminal, das
Container, Schüttgut, Projektladung und Kühlgut umschlägt.

Stärkung der Rolle Cartagenas im nationalen und regionalen Handel

Compas Cartagena liegt in einer der strategisch günstigsten Hafenzonen Kolumbiens und fungiert als
wichtiger Knotenpunkt zwischen nationalen Lieferketten und internationalen Schifffahrtsrouten. Das
Terminal vereint Container-, Schüttgut- und Stückgutumschlag und verfügt über spezialisierte
Infrastruktur, darunter zertifizierte Kühlhäuser und nichtinvasive Inspektionssysteme. Diese können bis
zu 150 Container pro Stunde scannen. Der Einsatz leistungsstärkerer Geräte unterstützt die effiziente
Abwicklung dieser vielfältigen Anforderungen, ohne Durchsatz oder Sicherheit zu beeinträchtigen.

„Diese Investition stärkt unsere Fähigkeit, Reedereien und Verlader angesichts des wachsenden
Handelsvolumens noch zuverlässiger zu bedienen“, erklärte ein Vertreter von Compas. „Durch den
Ausbau der Umschlagkapazitäten innerhalb unserer bestehenden Infrastruktur festigen wir Cartagenas
Rolle als stabiles und effizientes Tor für den kolumbianischen Außenhandel.“
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Die Inbetriebnahme des Krans verbessert zudem den Schiffsumschlag in Spitzenzeiten. Dadurch
werden betriebliche Engpässe reduziert und ein gleichmäßiger Frachtfluss in der kolumbianischen
Karibik sichergestellt.

Vielseitigkeit von Hafenmobilkranen im Einklang mit langfristigem Betrieb

Im Hafen von Cartagena werden an vier Liegeplätzen Container, Massengut, Kühl- und Projektladung
parallel abgefertigt. Eine präzise Abstimmung der Abläufe ist dabei entscheidend. Der LHM 600 erhöht
die Planungssicherheit, da der Umschlag größerer Container möglich ist, ohne den parallelen
Ladungsfluss zu beeinträchtigen. Dies sorgt für eine gleichmäßigere Auslastung der Liegeplätze und
stimmt die Kranleistung auf die digitalen Betriebssysteme sowie die Inspektionsinfrastruktur des
Terminals ab.

Der Kran wird von der regionalen Vertriebs- und Serviceorganisation von Liebherr betreut. Dadurch ist
der Zugang zu lokalem technischem Fachwissen, Ersatzteilen und planmäßiger Wartung gesichert. Das
Konzept gewährleistet eine hohe Verfügbarkeit des Krans und unterstützt den kontinuierlichen Betrieb
des Terminals.

„Unser Ziel ist es, Geräte zu liefern, die sich in komplexe Hafenumgebungen integrieren und eine
zuverlässige, langfristige Leistung ermöglichen“, erklärte Andreas Ritschel, General Manager Sales
Hafenmobilkrane bei der Liebherr-Rostock GmbH. „In Cartagena bedeutet dies, einen flexiblen
Containerumschlag sicherzustellen und die betrieblichen Anforderungen eines Mehrzweckterminals zu
berücksichtigen.“

Für Kolumbien, wo Häfen als Handelsdrehkreuze und wirtschaftliche Stabilisatoren für regionale
Industrien dienen, bieten schrittweise Verbesserungen an bestehenden Terminals oft den größten
langfristigen Nutzen.

Die Inbetriebnahme des LHM 600 in Cartagena unterstreicht den Fokus auf Betriebskontinuität an einem
etablierten Knotenpunkt und stärkt die Rolle des Hafens für Exporte, Importe und eine zuverlässige
Lieferkette im ganzen Land.
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Über die Liebherr-Rostock GmbH

Die Liebherr-Rostock GmbH ist einer der führenden europäischen Hersteller von maritimen Umschlaglösungen. Die
Produktpalette umfasst Schiffs-, Hafenmobil- und Offshore-Krane. Auch Komponenten für Containerkrane sind im
Produktportfolio enthalten.

Über die Firmengruppe Liebherr

Die Firmengruppe Liebherr ist ein familiengeführtes Technologieunternehmen mit breit diversifiziertem Produktprogramm. Das
Unternehmen zählt zu den größten Baumaschinenherstellern der Welt. Es bietet aber auch auf vielen anderen Gebieten
hochwertige, nutzenorientierte Produkte und Dienstleistungen an. Die Firmengruppe umfasst heute über 150 Gesellschaften auf
allen Kontinenten. Im Jahr 2025 beschäftigte sie mehr als 55.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete einen konsolidierten
Gesamtumsatz von über 14 Milliarden Euro. Gegründet wurde Liebherr von Hans Liebherr im Jahr 1949 im süddeutschen
Kirchdorf an der Iller. Seither verfolgen die Mitarbeitenden das Ziel, ihre Kunden mit anspruchsvollen Lösungen zu überzeugen
und zum technologischen Fortschritt beizutragen.

Bilder

liebherr-lhm-600-compas-1.jpg
Der hier kurz vor seiner Abreise am Liebherr-Standort in Rostock abgebildete LHM 600 wurde am baltischen Hauptsitz des
Unternehmens hergestellt und anschließend nach Kolumbien verschifft, wo er am Terminal von Compas in Cartagena zum
Einsatz kommen soll.

liebherr-lhm-600-compas-2.jpg
Vertreter von Compas und Liebherr kamen anlässlich der Übergabe des LHM 600 zusammen, der nun bei Compas Cartagena
zum Einsatz kommen soll. Damit unterstreichen sie ihr gemeinsames Engagement für den Ausbau der Containerumschlag-
Kapazitäten in einem der wichtigsten Mehrzweckhäfen Kolumbiens (v.l.n.r.: Moisés Sabbagh Balaguer, Vizepräsident für den
operativen Bereich bei Compas; Laudemir Mitterer, Sales Manager bei der Liebherr-Rostock GmbH; Sebastian Köhler, Area
Manager Sales bei der Liebherr-Rostock GmbH; Rodrigo Torras Ocampo, Präsident von Compas).
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Kontakt

Mathias Haugner
Marketing Manager – Maritime Krane
Telefon: +49 38160 / 0650 - 36
E-Mail: mathias.haugner@liebherr.com

Veröffentlicht von

Liebherr-Rostock GmbH
Rostock / Deutschland
www.liebherr.com
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